
Tommy Emmanuel, CGP - Living In The Light Tour  
 
Mehr als sechzig Jahre nach Beginn seiner beispiellosen Karriere als einer der versiertesten und 
vielseitigsten Gitarristen der Moderne ist Tommy Emmanuel immer noch voller Abenteuerlust. 
Der dem legendären Eric Clapton zufolge "großartigste Gitarrist, den ich jemals gehört habe", 
gilt als einer der weltbesten Vertreter des sogenannten Fingerstyle, einer speziellen Spieltechnik 
insbesondere für akustische Gitarre. 
  
Ob Eigenkomposition oder Coverversion: Tommy Emmanuels Spiel ist immer brillant und 
konfrontiert mit zahllosen unterschiedlichen Stilen und Stimmungen. Der Fingerpicker zeigt 
seinen Hörern, was man alles aus einer Gitarre herausholen kann. Atemberaubende Läufe, 
rhythmisches Picking, müheloses Wandeln durch sämtliche Tonarten, mal laut, dann wieder 
leise: Es klingt, als spielten mehrere Gitarren auf einmal. Man spürt die Leidenschaft in jedem 
Ton. Diesem Virtuosen geht es nicht um Ruhm, nicht um Geld oder Anerkennung, sondern um 
die Darstellung der gesamten Gefühlspalette. Von tiefer Melancholie bis hin zu euphorischer 
Lebensfreude nimmt er seine Zuhörer mit und lässt sie nicht mehr los. 
  
Im Oktober 2025 erschien sein neuestes Album „Living In The Light“. Es wurde in nur vier Tagen 
aufgenommen und gilt als die kühnste – und lohnendste – Sammlung in Tommys 
bemerkenswertem Werkkatalog. Es vereint seine Einflüsse aus Pop, Jazz, Klassik und Roots-
Musik zu einem virtuosen Meisterwerk, das ebenso mitreißend wie intim ist. Das Album strahlt 
eine rohe, elektrisierende Energie aus, die nur von einem Künstler kommen kann, der sich dem 
Moment vollkommen hingibt. Viele der Aufnahmen sind zwar Solo-Instrumentalstücke, doch 
Emmanuel steuert auch seine Stimme zu einigen Titeln des Albums bei und verleiht seinem 
brillanten, perkussiven Gitarrenspiel eine berührende Wärme und Verletzlichkeit. 
  
NPRs World Café erklärte Tommy Emmanuel zu einem der besten Akustikgitarristen der Welt, 
die New York Times feierte ihn als Wunderkind, und Atkins verlieh ihm den Titel „Certified Guitar 
Player“ (eine Auszeichnung, die zuvor nur vier anderen Künstlern zuteilwurde). 
 


